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32332Versicherung fiir
amerik. Soldaten!

Deutsch-ameri- k.

Nationalbunö!
Porto Nkeaner als

Eifenbahnarbeiter!

Einführung von 50,000 der Jnselbc
wohner nach den Wer. Staaten '

geplant.

Tie Pundcsrkgiernng arbeitet einen
dichbrziiglichen weitgchcndcn

Plan aus.

Ausschaltung der Unannehmlichkeiten

Zweigverband Philadelphia gegen
Entsendung konskribierter Sol

baten außerhalb der tt. S.

Philadelphia, Pa., 24. JuN. --
Ter Philadelphiaer Zweig des

Derltschamcrikanischen Nationalbun
des, an. dessen Spitze die Herren I.
B. Mayer. Präsident, und Adolph
Timm. Sekretär, stehen, hat nach

eingehender Debatte der Vrittenschen

Washington. 21. Juli. Vom
VundeKArbeitsdcpartement und von
der KriegsEisenbahnbchörde wurde
der Plan besprochen. 60.000 arbeitsl-
ose Einwohner von Porto Rico für
Arbeiten an den Eisenbahnen des
Landes nach den Vereinigten Staa.
ten zu bringen. Alle EiscnbahnGc'
selljchaften wuroen ermcht, zu ocrich.
kn. wiekiel der ?lnselbi'wakni'r fip

Washington, 21. Juli. Die Vun.
deSronicruiig ist gegenwärtig niit
der AiiSarbciwng ciueS Planes B-

elästigt, den amerikanischen Sol.
baten und Leliten der Marine Le
l','s Unfall. Nrankhcits. und Un
taiiglichkeits.Versicherungcn zu en

mit besonderen Zuwendnn
gen für die von ihnen Abhängenden.

Tie Kosten sollen aus dem Bun
desschalj bezahlt werden, und die
Einzelheiten werden von einem Vun
dcöbüro niit Hilfe der Versicherungs
Gesellschaften gchandhabt werden.
nallS der Plan durchgeht, wird die
Regierung die größte Bersicherungs
anstalt der Welt mit einer Million
Polizcninhaber vorstellen, wobei das
Risiko so enorin sein würde, daß nur
das Land die Vürde tragen könnte.

unter festzusetzenden Bedingungen

Borlage sich für Unterstützung des
von dem Repräsentanten William E.

Mason von Illinois eingebrachten
Gesetzentwurfes entschieden. In
demselben wird bestimmt, dafz keiner
der konskribicrtcn oder gezogenen
Leute zum Militärdienst auszerhalb
der territorialen Grenzen der Ver

benötigen wuroen.
Das Ärbeitsdevartcment verlangt

genaue Angaben bezüglich der Löhne.
AroeikSstunocn uns eoensveanigun.
aen der fremden Arbeiter und dieeinigten Staaten verwandt werden

Uapt. Thlerkchens
nnlsz zum Prozetz!

VnndcSnchtkk von Philadelphia tarnst

Antrag um Aufhebung der An

klagen ab.

Philadelphia. 23. Juli.-- Tcr

Kommandant des beschlagnahmten
deutschen Handclszerstörrrs Prinz
Eitel Friedrich", jiapitän Maz V.

ThierichenS, wird nach einer hier
von Richter Thomson gefällten Ent
scheidung im Bundes.Distriktöge-rich- t

auf die gegen ihn erhobenen

Anklagen des angeblichen Schmug
gels und der angeblicheil Uebertre
tung des ManN'Gesehes prozessiert
werden. Ter deutsche Seehusar"
hatte durch seinen Verteidiger um
Aufhebung der Anklagen nachgesucht,
doch wollte der Richter diesem An

trage nicht stattgeben- - Wie seiner
Zeit berichtet, ist in einer der An

klagen ausgeführt, ThierichenS habe
angeblich neunzehn Chronometer
von seinem Schiffe in das Land
einzuschmuggeln versucht, wärend
der deutsche Hilfskreuzer im Ma
rincbauhofe in Philadelphia inter
niert war. Die zweite Anklage lau
tct dahin, er habe eine junge Frau
turn Jthaca. N. zu angeblich un
lauteren Zwecken hierher gebracht.

In dem Gesuch zur Aufhebung
der Anklagen machte der Verteidi
ger des Kapitäns geltend, die an
geblichen Gesetzesübertretungen,
wenn sie tatsächlich als solche auf
zufassen sind, hätten sich vor der Er
klärung des Kriegszuftandes crcig
net. Thierichcns sei deshalb unter
dem Völkerrecht bis nach dem Kriege
zu internieren und dann der Ne

gierung seiner Heimat auszuliefern,
nm unter den Marinegcsctzcn
Tcutschlands prozessiert zu werden.
Tcr Richter wollte diese Einwände
jedoch nicht gelten lassen.

Zusicherung. daß sie in keinem Falle
als Streikbrecher herangezogen wer
den dürfen.
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soll, wenn er sich nicht freiwillig da
zu bereit erklärt. Der Beschluß wur-
de gefaßt, zu Massenpetitionen an
die Vertreter im Kongreß aufzufor
dern, in denen ihnen die Unterstütz

ung der Masonschen Vorlage ans
Herz gelegt wird.

Für Brlcfvcrkehr mit Zentralmächtcn

glokales!

Es mag Augenblicke gegeben haben, da Sie vor dem Schalter unseres Kas.

siererö eine unangenehm lange Zeit in Linie gestanden haben, um Ihre Rechnung

in der nötigen Zeit zu zahlen, um Ihren Diskont zu erhalten. Eine große Menge
war auS demselben Grunde anwesend ein gewöhnliches Vorkommnis während der

DiskontPerioden der Vergangenheit.

Auch mögen Sie manchmal beargwohnt haben, daß Ihr Messer unrichtig abge.
lesen wurde, und dies berichtet haben,' nur um auszufinden, daß zu lange Zeit
zwischen dem Ablesen des Messers und de'in Erhall Ihres Briefes verflossen ist, so

daß ein Nachlesen unmöglich war. da inzwischen wieder neue Stromkrast benützt

worden ist.

Ihre Elektrizitatsgesellschaft ist von solchen Votkommnissen unterrichtet wor.
den und hat kürzlich einen Plan entdeckt, eine Wiederholung zu verhindern

Vom 10. Juli an wird ein Korps von fachmännischen und verläßlichen

Ablesern ständig in Bewegung sein, nach einer vorher sorgfältig ausgearbeiteten Liste

von Haus zu Haus gehen, ihre Resultate am Ende eines jeden Tages einreichen,

worauf die Rechnungen sofort ausgestellt und den Kunden zugesandt werden. DieS

geschieht anstelle der früherm Methode, in wenigen Tagen am Ende des Monats
die Messer ablesen zu lassen und die Rechnungen zuzustellen, wodurch obige An-

dränge und Unannehmlichkeiten entstanden

Der gewöhnliche Diskont wird natürlich auf allen innerhalb 15 Tagen von
der Ausstellung an bezahlten Rechnungen weiter gewährt, aber die Drängerei und
der Trubel, der in der Vergangenheit oft nötig war, um diesen Diskont zu erlan
gen, fällt jetzt vollständig fort

Außerdem wird, um denjenigen, welche bis fünf Uhr nachmittags geschäftlich

tätig sind, entgegenzukommen. Ihre Elektr!zitätsGesellschaft jetzt ihre Offices bis
5y2 Uhr offen halten. Außerdem unterhält sie die folgenden GeldeinnahmeSta.
tioncn, um ihren Kunden unangenehm lange Wege zu ersparen.

Großadmiral Sirpitz
will in den Reichstag!

Tcr Batcr des U.'Bootkricges soll
.sich um vakanten Sift bc

werben.

Ferner beschloß der Zweig, durch
Petitionen an die Kongreßvertreter
auf Ermoglichung eines Briefwech
sels unter behördlicher Kontrolle und
Zensur zwischen Amerikanern und
Anverwandten' in den Ländern der

London. 21. Juli. Eine Am
stcrdamer Tepcsche an die Exchange
Telegraph Co. will wissen, deutsche

politische Kreise sähen den sensatio-
nellen Eintritt des Großadmirals
von Tirpitz, des Batcrs des Tauch
bootkricges, in den Reichstag vor
aus.

Man erwarte, fährt die Nachricht
fort, das; er sich als nationalliberaler
Kandidat um einen der vakanten
Neichstagösitze bewerben werde, um
dann, vereint mit Ernst Bassermann
und Tr. Gustav Strcsemann, die na
tionallibcrale Partei zu leiten.
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Jakob Hauck 34 Jahre
Conrthausangestellter
Anfangs dieses Monats waren 35

Jahre verflossen, seit Jakob Hauck,
Zeichner, Schauspieler, Volksredncr
und Journalist, als Zeichner in dem

Surveyordepartenient des County
Douglas angestellt wurde. Er ver
dankte damals seine Stellung dem
Einflüsse des Polizeirichters. Gustav
Bcncke und des Vrauereibcsitzers
Fred Metz Sr., welche den redege
wandten Herrn Hauck in Omaha be
halten wollten. Seit jener Zeit hat
Hauck in unserer Mitte gewirkt und
in fast jeder Wahlkampagne als Red
ner eine Rolle gespielt. Namentlich
aber in dem großen Prohibitions
kämpf 1890. Er hat eine Pension
verdient; da die Legislatur eine sol
che aber nicht vorgesehen, muß er
eben weiter schuften", bis das Sig
nal zum Sammeln der Großen Ar
mee gegeben, das aber hoffentlich
noch lange nicht ertönen wird.

Zentralmächte hinzuwirken. Auch

Belgien und Polen sind darin ein

geschlossen. Es soll zum Zwecke ei

ncs solchen Briefwechsels ein beson
deres Büro in New Aork etabliert
werden, in welchem Familionmittei
lungen zensiert und eventuell umge
schrieben werden. Tiefe Familien
Briefe sollen mit den Postsachen der

Rcgienmg unseren Gesandtschaften
in der Schweiz, in Schweden und
Holland zugesandt und von ihnen
den zuständigen Gesandtschaften der
Zentralmächte zugestellt werden. Die
Kosten könnten durch erhöhtes Porto
gedeckt werden. In dem Petitions
Entwurf des hiesigen Zweiges heisst
es unter Anderem: Unsere Presse
erhält zensierte Nachrichten aus den
Ländern der Zentralmächte durch

Vermittlung neutraler Länder. Wes
halb sollten nicht Bürger zensierte
Familien.Nachrichten erhalten kört

nen? Selbst KriegsGesangencn
steht ein derartiges Privileg zu."

wieder eiue engl.
Lilge entlarvt!

Britische Beschuldigungen über U.
Boote in spanischen ttewasscr

stark übertrieben.

, Omaha

Vurgcß-Nas- h Company
16. und Harncy Straße

I. L. Brandeis & SonS

16. und Douglas Straße

Süd Omaha Division

Live Stock National Bank

4840 Süd 21 Straße

Stock Fards National Bank

Ezchange Building

Sccurity State Bank
4803 Süd 24. Straßö

South Omaha Savings Bank
4801 Süd 24. Straße

C. W. Hull Company
4833 Süd 24. Straße

I. P. Krause - Albright
William M. Trent . Bellevue

Benson Division

Farmers & Mcrchants Bank, Benson

Bank of Benson .. Benson

Flore Division

Bank of Florence - Florenc'e

Holland sendet Vertreter.

Amsterdam, 21. Juli. Ter hol
ländische Landwirtschasts und er

hat eine auS drei Mit-gliede-

bestehende Kommission er
nannt, die sich nach den Vereinigten
Staaten begeben soll, um dort wegen
der amerikanischen Ausfuhr, soweit
sie Holland betrifft, zu verhandeln.
Tcr Kommission werden der Inge
uieur Vancelbe, der frühere Vize
Präsident des ostindischen Rats"
und der Tirektor der Niederlande
scheu Bank, Van Bollenhoven, ange
hören.

Taschendieb macht Beute
In einem Wandelbildertheater in

?'idOmaha wurde der 2717 südl.
24. Str. wohnhafte Frank Uyzalek
von einem Taschendieb um $1,614
bestohlen. Außer $14 Bargeld, be
stand die gestohlene Summe

,
in

Lchccks.

Madrid. 21. Juli. In Beant
wortung einer von Lord Robert Ee

cil, dem britischen Blockademinislcr.
abgegebenen Erklärung, wonach 20
Schisse der Kriegführenden und Neu
tralcn in spanischen Territorialge
wässern von U.Booten torpediert
worden seien, hat die spanische Re

gierung eine halboffizielle Note der
ösfentlichr, ,

in welcher konstatiert
wird, daß in spanischen Gewässern
nur die Versenkung eines Dampfers
stattfand und daß die spanische Re

gierung dieserhalb einen heftigen
Protest an die deutsche Regierung ge

Packers National Bank

24. und O Straße
(

Frankreich versucht
Schiffsnot zu beheben!

Das ständige Anwachse deS Ton
nagemangcls führt zu ein

schncidcnsten Maßregeln.
Sie werden sich erinnem, daß wir kürzlich versprachen. Jljre Elcktrizktäts

gescllschaft in Wahrheit wie dem Namen nach zu sein. Wir bemühen uns jetzt, dies
Versprechen gut zu machen, indem wir Artikel veröffentlichen, gewisse andere Pläne
und Winke besprechen, wobei wir uns Ihrer Mitarbeit in dem Gebrauch und der
Lieferung von elektrischer Stromkraft noch mehr verdient machen mögen.

Gerechte Strafe.
Michael Sinkovich. 5709 südl. 33.

Ttr.. wurde, wcil er seine srau

Dr. . . Vlü&
Teutscher Slrj' .

epkziallst I Aunk, Ohre, kasm nd
HalstranklikilkN.

Cfflcft ft36 orlHkrald GrbSxde, Cra5a.
Wt,nn: 6119 Undcrwd Rk.
I Plaliömout ttdk Tiknötag.

Paris, 21. Juli. Anatole de

Monzie. der ucuernannte UnterSe
krctär für SecTransportwesen, hat
die Zustimmung der Regierung zum
Ziveck der obersten Kontrolle der

furchtbar mißhandelt und sie dannrichtet habe.

Unebst ihren zwei klemm Kindern aus
dem Hause geworfen, zu '15 Tagen
Gesangms verurteilt.

i i:cr -- '.naya
Bon der Hitze übermannt. The Nebraska Power Company

"Ihre Elektrizitäts-Gesellschaft- "

2to Arbeiter Joe O'Neill. 2616
Legvenworth Str., wurde in der

Merrittschen Apotheke im Rose Ge

William Sternberg
Deutscher Aövoöat

Zimmer 950 951, Omaha National
Bank.Gebäude.

Tel. Douglas 962. Omaha, Nebr.
, W-n-

; rn "i"! flldt

bäude Montag abend von der Hitze

Handelsmarine erlangt. Das diese

Einrichtung gutheißende Dekret
nimmt auf die stetig abnehmende
Tonnage infolge des Unterseeboot
kricges Bezug, welche die intensivste

Ausnützung der zur Verfügung sie

henden Handelsmarine zur Pflicht
macht. (Tabei heißt es in den
wöchentlichen amtlichen französischen

Verlustlisten, daß die Erfolge der
deutschen Tauchboote nur gering
sind also wieder einmal Alliier
tenlügen !)

Das Dekret gibt dem Untersekrc

libermannt und stürzte, wahrend er
daselbst Einkaufe machte, ohnmachtig
zu Boden. Er kam später wieder zu

Urawall bei Cheyeuues
Frontiertage-Feier- !

Eheyenne. Wyo., 21. Juli. Ge
stern Abend kam es hier zu einem

Krawall: der erste Tag der jährlich
wiederkehrenden Frontier Days"
Feier war vorüber, als plötzlich meh
rere hundert Wyoming Nationalgar
distcn und Zivilisten mit Knütteln
und Steinen bewaffnet, das städti
sche Gesängnis stürmten und den
Soldaten T. E. Burke, der verhaf
tct war. weil er in einer Wirtschaft
ein 'Glas Bier getrunken hatte, be

freiten. Tcr Mob" durchzog dann
johlend die Straßen der Stadt,
lourde aber schliesslich durch Militär,
das in Fort D. A. Russell aufgebo
ten ward, auseinandergctricbeii.

pch und wurde nach Hause gebracht.

Wegen Whiskcyverkaufs verhaftethZahnärztliche Gute und beste Widders 9.00Tom Putslowökl und John Pa
roski, zwei edle Polen aus Südtär Vollmacht, alle Maßregeln zur

Ausnützung der Handelsfahrzeuge zu
treffen. Ein jedes Schiff von über

Oniaha, wurden unter der Anklage
9.75.
Feeder Lämmer 14.23 15.25.
Feeder Jährlinge 10.5011.73.

1 Feeder Mutterschafe 6.007.50,
der Trunkenheit und des gesctzwldri.
gen Verkaufs von Whiskey verhaftet,
Tom trug die Flasche mit Feuerwas.

Tt. Joseph Marktbericht.
St. Joseph, 24. Juli.

TQclitigkelt

ßeallftät

OakOiiOiiilä

Garant 13

Freie
1T4(irfiiAittit

ser bei sich und John das Glas. Sie
redeten Männer auf der Straße an
und verkauften ihnen ein Gläschen

100 Tonnen muß künftig eine vom

UnterSekretär ausgestellte Lizenz
mit sich führen, um dieserart alle Be

wcgungen und die Art der Fracht
feststellen zu können.

Ferner befitzt de Monzie die Voll,
macht, ein jedes Schiff nach seinem
Gutdünken für den Rcgierungsdienst
mit Beschlag zu belegen.

Rindvieh Zufuhr 3000; Markt
langsam, fest.

Schweine Zufuhr 70M);' MarktV
zu 15, 20 und 25c. Dabei tranken
sie jedoch selbst nicht zu wenig und
waren total bezecht, als sie aufgc
griffen wurden.

Opfer einer Messerstecherei.

I. H. Reynolds ; geriet in der
Montag nacht im Millard Hotel mit
zwei Leuten in einen Wortwechsel,
der in Tätlichkeiten ausartete, und
liegt jetzt mit tiefen Mcsserwunden
in Gesicht und in den Armen im
St. Joseph's Hospital. Die Polizei
fahndet nach den Messerhelden, die
sie kennt.

Marktberichte.

Omaha. 24. Juli.
Rindvieh Zufuhr 3725.

Beefstiere fest bis 10c niedriger.
Gute bis beste Beeves 12.83
13.83.
Mittelmaß. Beeves 12,0012.75
Gcwöhnl. Beeves 10.0011.50.
Gute, beste Jährlinge 13.00
13.60.
Mittelm. Jährlinge 12.0012.60
Gcwöhnl. Jährlinge 9.7511.50
Gute h. beste WeideBeevcS 10.75

11.75.
Gute b. beste WeidcBeeves 10.75

11.75.
Mittelm. Weide-Beeve- s 0.50
10.5.
Gewöhnliche Beeves 8.250.25.
Kühe und Heifers fest bis. 10c

niedriger. ffp
Gute bis beste Kühe 8.75 i .,.
Mittelmäßige Kühe 7.758.75.
Gewöhnliche 5.507.50.
Stockers und Feeders langsam,
schwach.

Gute bis beste Feeders 8.75
9.5.

Automobile überfallen.
Ein Manu, der sich L. E. Huppcl

BrtafcHha im ".",.BAILEY The Dentist
Im. Baflqr. tm. Dr. Hhijd.

706 City National Lld,
16th and Ilarney Street

Omaha.

nannte., telephonierte heute ganz
früh der Polizei, daß auf der Dun
dee Landstraße m aller Frühe einfn'? jw''wui Mi'

Nausfrauen zur
Sparsamkeit ermahnt!

Washington. 21. Juli. In ei

ner heute veröffentlichten Erklärung
macht das Landwirtschafts.Teparte
ment die Hausfrauen des Landes
darauf aufmerksam, in Zukunft mit
dem Mehl so sparsam als möglich
umzugchen und vor allen Dingen

maskierter Bandit die Insassen von

zwei Automobilen überfallen und be
raubt hat. Er erklärte, daß die bei
den Autos bei ihm vorbeigefahren
eien, als er einen Schaden an sei

nein Auto reparierte, und daß die

Gelbes Corn
Nr. 2 217 21712
Nr. 3 216217
Nr. 4 216216
Nr. 5 21512216
Nr. 6 215 2154

Gemischtes Corn
Nr. 2 21721712
Nr. 3 2I6V2 217
Nr. 4 216 2I610
Nr. 5 2151221 -

Nr. 6 214215
Weißer Hafer

Nr. 2 8182
Nr. 3 801282
Standard Hafer 8082
Nr. 4 8081

Gerste
Malzgerste 120130

- Futtergerste 110115
Roggen .

. Nr. 2 188202
Nr. 3 186200

Kansas City Marktbericht.
Kansas City. 24. Juli.

Harter Weizen
Nr. 2 284 2S6
Nr. 3 280282

Roter Weizen ,
Nr. 2 251255
Nr. 3 250-2- 52

Nr. 4 244
Gemischtes Corn

Nr. 2 224
Nr. 3 223224
Nr. 4 222 223

Gelbes Corn
Nr. 2 214
Nr. 3 212213
Nr. 4 211212

Weißes Corn
Nr. 2 216
Nr. 3 215216
Nr. 4 214215

Gemischter, Hafer
Nr. 2 85 85 2
Nr. 3 8384
Nr. 4 8283

Weißn Hafer
Nr. 2 777715 '

I1ELEN
'

MACKIN

Studio: 10 Arlingto Block,

1ÖIVA Todge Str.

Insassen ihm den Ueberfall mit der
Wci ung gemeldet hatten, die Poli

Danksagung.
Unseren vielen Verwandten und

Freunden erlauben wir uns hiermit,
für ihre vielen Zeichen der Anhang
lichkeit und Freundschaft, die sie uns
während der Krankheit und bei dem
Tode unserer 'geliebten Tochter und
Schwester

Hcnrictte Pinnow

erwiesen haben, unseren tiefgefühlte,
sten Tank auszusprechen.

Herr nd Fra F. Pinnow
und Familie.

zei zu benachrichtigen. Weiter weiß
man jedoch nichts.

fest, 5 10c höher.
Höchster Preis 15.8.
Durchschnittspreis 14.8515.50.

Schafe Zufuhr 2000; 15 25c
niedriger.
Gefütterte Lämmer 15.65.

Äansas City Marktbericht.
Kansas City, 24. Juli.

Rinddich Zufuhr 21.00.
Schweine Züfchr 9000; Markt

anfangs 10c höher, zu schwach.

Höchster Preis 15.85.
Durchschnittspreis 14.9015.70.

Schafe Zufuhr 3500; Markt fest
bis 15c niedriger.

Chicago Marktbericht. ,
Chicago. 24. Juli.

Rindvieh Zufuhr 4500; Markt
schwach bis niedriger.

Schweine Zufuhr 12,00; mei
stens 10 15c höher.
Höchster Preis 15.95.
Durchschnittspreis 14.7515.75.

Schafe Zufuhr 70; Markt fest
bis 10c niedriger.
Gejütterte Lämmer 15.60.

Oniaha Uetreidemerkt.
Omaha. 24. Juli.

Harter Weizen
Nr. 2 292294
Nr. 3 29 292

Weißes Coru
Nr. 2 223224
Nr. 3 223224
Nr. 4 223 223 y
Nr. 5 22212223
flte. 6 222222!

Cel. Douglas 928 Im Asphalt festgeklebt.

Infolge der riesigen Hitze war das
Asphaltpflaster in den Straßen teil
weise stark aufgeweicht. In der 13.

tr-- . nahe Jackwn Str.. sanken die

etwaige Vorräte vor dem Verderben
zu schützen. Es wird darauf hinge
wiesen, daß es sich zur jetzigen Zeit
nicht empfiehlt, größere Vorräte von

Mehl im Haushalt zu lagern, zumal
diese besonders im Sommer leicht

ungenießbar werden können und da
durch ein nicht unbeträchtlicher Scha.
den verursacht wird.

Das Departement rät den HanZ.

fraiicn, nur so viel Mehl einzukau
fen, wie sie für den augenblicklichen
Bedarf benötigen. Und selbst diese

geringen Vorräte sollen weder in

Kellern, noch auf Dachböden oder in
Küchen aufbewahrt werden. Ein be.

sondcrcr, gut ventilierter und trock-

ener Lagerraum soll einzig und allein
den Zweck erfüllen.

Wenn man so bedenkt: vor drei

3,'abren haben wir schon über die

Danksagung.

Erteilt Piano - Un-terric- ht

und unter
richtet auch im Deut
scheu während der

Sommermonate.

Mittelmäßige 7.758,50.
Gewöhnliche 6.75-7.- 50.

Gute, beste Stocke 8.009.00.
Stock Heifers 7.008.00.
Stock Kühe 6.507.50.
Stock Kälber 6.509.00.
Vcal Kälber 9.0014.0.
Bull und Stags 6.5010,.

Tchwciue Zufuhr 13,140; mei-

stens 5 10c höher.

Durchschnittspreis 14.5014.00.
Höchster Preis 15.50.

chafe Zufuhr 10.000; Markt
fest bis stark.
Gute und beste Jährlinge Ü.50
10.25.
Gute uud beste Lämmer 14.73
15.50.
Gute und beste Mutterschafe L.00
-S-.S0.-

Räder eines Lastwagens, der mit
mehreren Tonnen Zucker beladen
war so tief in'den Asphalt hinein,
daß die drei vorgespannten Pferde
es nicht weiter ziehen konnten. Es
währte über eine Stunde, ehe es ge
lang, den Wagen aus der Klemme
zu schaffen, und natürlich war wäh
rend dieser Zeit der Straßenbahn
verkehr in der Straße völlig unter
bunden.

Allen Freunden, Bekannten und
Verwandten in Omaha, für ihre
Mühe und Opscrwilligkeit während
der Krankheit und beim Tode meines
Bruders

Fred Rockenhaus,

sowie für die Vorbereitungen seines
Leichenbegängnisses, spreche ich hier
mit nicincn tiefgefühltesten Tank
aus.

Arnold NockeohauS,
McPherfon. Kcms.

"A A"
Transportiert Alles
z,ugla? mx lcoi tch ett.

Lebensteuerung gejammert heute
würden wir jene Teuerung als we Auch eine GriechewMission kommt

hierher. um den reichen Lnkcl zusentliche Verbillig willkommen y.tcMenlheißen.
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